
HDZ NRW: Medizinische  
Kompetenz und menschliche Nähe

Das Herz- und Diabeteszentrum Nordrhein-Westfalen 
(HDZ NRW), Bad Oeynhausen, ist ein international  
führendes Zentrum zur Behandlung von Herz-, Kreis-
lauf- und Diabeteserkrankungen. 37.000 Patienten pro 
Jahr, davon 15.000 in stationärer Behandlung, werden 
im Universitätsklinikum der Ruhr-Universität Bochum 
versorgt. 
 
In der Klinik für Thorax- und Kardiovaskularchirurgie 
des HDZ NRW unter der Leitung von Prof. Dr. med. Jan 
Gummert werden jährlich mehr als 3.500 Patienten am 
offenen Herzen und den herznahen Gefäßen operiert. 
Die Klinik ist deutschlandweit führend in den Bereichen 
Herzklappenoperationen, Herztransplantationen, Kunst-
herzimplantationen sowie Herzschrittmacher-/ ICD- 
Eingriffe. Seit 1989 wurden hier mehr als 3.400 Herz-
unterstützungssysteme implantiert.  
Mit 71 Herztransplantationen in 2017 (gesamt: über 
2.300) ist die Klinik das bundesweit größte Herztrans-
plantationszentrum. Zu den weiteren Schwerpunkten 
der Klinik zählen die minimalinvasive Klappenchirurgie 
und die Bypasschirurgie am schlagenden Herzen. 
 

Herz- und Diabeteszentrum NRW
Universitätsklinik der 
Ruhr-Universität Bochum 
Klinik für Thorax- und Kardio- 
vaskularchirurgie

Georgstraße 11
32545 Bad Oeynhausen
Tel	 +49 (0)5731 / 97-0
Fax	+49 (0)5731 / 97-23 00
info@hdz-nrw.de

Anmeldung & Kontakt 

Bitte melden Sie sich zum 9. VAD-Seminar „Erfahrun-
gen“ im Herz- und Diabeteszentrum NRW am 6. Mai 
2017 mit der beiliegenden Anmeldekarte an. 
 
Anmeldeschluss ist der 7. April 2018. 
Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt nicht. 
 
Senden Sie die Antwortkarte an:

Selbsthilfe Organtransplantierter NRW 
Hans J. Schmolke 
Zwingenberger Weg 59 
42553 Velbert 

Telefon: 0 20 53 / 92 34 80 
Telefax: 0 20 53 / 92 34 81 
E-Mail: shgtxhansj.schmolke@gmx.de

Veranstaltungsort:

Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Universitätsklinik der Ruhr-Universität Bochum 
Hörsaal & Seminarräume 
Georgstraße 11 
32547 Bad Oeynhausen

 
 
Wir danken für die freundliche Unterstützung!

Save the Date: 
•	 18. September 2018: 11. Arzt-Patienten Seminar 

 in Mettmann
•	 8. Dezember 2018: 18. Arzt-Patienten Seminar  

im HDZ NRW

Einladung 

9. VAD-Seminar  
„Erfahrungen“
 
am 21. April 2018 im 
Herz- und Diabeteszentrum NRW 
Bad Oeynhausen
 



Liebe Teilnehmerinnen,  
liebe Teilnehmer,
am 21. April 2018 findet im Herz- und Diabeteszent-
rum NRW, Bad Oeynhausen,  in Zusammenarbeit mit 
der Selbsthilfe Organtransplantierter NRW das 9. VAD 
Seminar statt. Zu dieser Veranstaltung laden wir Sie 
herzlich ein.

Die Organtransplantation ist für viele erkrankte Men-
schen trotz aller medizinischen Fortschritte die einzig 
verbleibende lebensrettende Therapie. Insgesamt ste-
hen aktuell etwa ca.10.000 Menschen auf der Wartelis-
te für ein Spenderorgan. Im Jahr 2017 ist es leider zu 
einer weiteren dramatischen Reduktion der Organspen-
den gekommen.

Der Einsatz von Kreislaufunterstützungssystemen (VAD 
– ventrikuläre Assistsysteme) ist für viele Patienten der 
einzige Weg, die Wartezeit auf ein Spenderorgan zu 
überbrücken. Häufiger wird jedoch auch inzwischen der 
Einsatz solcher Systeme als Dauerlösung eingeschlagen, 
gewollt oder ungewollt. Etwa 1.000 neue Systeme wer-
den jährlich eingesetzt, Herztransplantationen gibt es 
aber nur 250 im Jahr. Daher ist die Frage: „VAD und 
HTX“ aktueller denn je. Dies und weiteres sind unsere 
Themen in Zeiten des Organmangels für Sie! 
 
Wir wollen die Besucher mit einem Blick auf die Erfah-
rungen beim Einsatz von VAD Systemen auf eine Zeit-
reise mit perspektivischen Blick in die Zukunft zum The-
ma VAD mitnehmen. Das Seminar richtet sich an 
Organtransplantierte, Wartepatienten und VAD Patien-
ten. Die Teilnahme der Angehörigen ist uns ein sehr 
wichtiges Anliegen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
Prof. Dr. med. Jan Gummert        
Direktor der                                         
Klinik für Thorax- und 
Kardiovaskularchirurgie

Programm  
 
ab 08.45 Uhr	 Begrüßungskaffee 
bis 09.00	 Eintreffen des Bustransfer  
		  aus Mettmann 
09.30 Uhr	 Begrüßung 
		  Prof. Dr. med. Jan Gummert  
		  Direktor der Klinik für Thorax- und 
		  Kardiovaskularchirurgie, HDZ NRW 		
		  & Hans J. Schmolke 
		  Selbsthilfe Organtransplantierter NRW 
09.45 Uhr	 „Wichtige Verbesserungs-Schritte bei 	
		  der VAD-Technik? 
	 	  Dr. med. Michiel Morshuis		  
10.15 Uhr	 Was kann der Patient, was muss das 		
		  VAD-Team leisten? (gestern und heute) 
		  Volker Lauenroth	  
10.45 Uhr	 Die richtige Auswahl des  
		  Spenderherzens				  
		  Stefan Wlost 
11.05 Uhr	 Mein Leben nach VAD 
		  N.N. 
11.15 Uhr	 Kaffeepause 
11.45 Uhr	 Mein Leben nach HTX 
		  Günter Breitenberger 
11.55 Uhr	 Überwachung und Behandlung von 		
		  Hautveränderungen nach TX 
	 	 Dr. med. Michael Sachse 
12.25 Uhr	 „Erfahrungen“ bei der Behandlung der 	
		  schweren Herzschwäche 
	 	 Uwe Schulz 
12.55 Uhr      	 Zusammenfassung 
	 	 Hans J. Schmolke und Uwe Schulz 
13.00 Uhr	 Mittagspause 
14.00 Uhr 	 Workshop 1: für Patienten und  
		  Interessierte: Fragen und Antworten 		
		  zum VAD System 
		  Stefan Lucke 
14.00 Uhr 	 Workshop 2: Infos zur Selbsthilfe für  
		  Patienten mit VAD System und deren 
		  Angehörige 
		  Guido Rimkus

 
14.00 Uhr 	 Workshop 3: für alle Interessierte 
		  Sonnenschutz bei Kindern und  
		  Erwachsenen mit praktischen  
		  Anwendungen 
		  Dr. med. Michael Sachse 
14.00 Uhr 	 Workshop 4: Frage- und Antwort- 
		  stunde zu VAD und HTX bei Kindern 	
		  und Erwachsenen 
		  Dr. Sandica, Uwe Schulz, Erik Rehn, 		
		  Volker Lauenroth, Stefan Wlost,  
		  Jürgen Brakhage  
15.00 Uhr	 Verabschiedung im Hörsaal 
 
Moderation: 	 Dr. med. Michiel Morshuis 
		  Hans J. Schmolke

 

Referenten

Prof. Dr. med. Jan Gummert, Ärztlicher Direktor des HDZ 
NRW & Direktor der Klinik für Thorax- und Kardiovaskul-
archirurgie, HDZ NRW 
Jürgen Brakhage, Transplantationsberater HDZ NRW 
Günter Breitenberger, Selbsthilfe Organtransplantierter 
NRW 
Volker Lauenroth, Leiter VAD Koordination HDZ NRW 
Stefan Lucke, VAD Koordinator HDZ NRW 
Dr. med. Michiel Morshuis, Stellvertretender Leitender 
Oberarzt Mechanische Kreislaufunterstützung MKU HDZ 
NRW 
Erik Rehn, OA und Leitung Mechanische Kreislaufunter-
stützung HDZ NRW 
Guido Rimkus, Stellvertretender Leiter VAD Koordination  
HDZ NRW 
Dr. med. Michael Sachse, Leitender Oberarzt Klinik für 
Dermatologie, Klinikum Bremerhaven Reinkenheide 
Dr. Eugen Sandica, Direktor des Kinderherzzentrums und 
Zentrum für angeborene Herzfehler HDZ NRW  
Hans J. Schmolke, Selbsthilfe Organtransplantierter NRW 
Uwe Schulz Oberarzt und Leitung des Bereiches Thora-
kale Transplantation HDZ NRW 
Stefan Wlost, HTX Koordinator HDZ NRW

		

Hans J. Schmolke
Ansprechpartner der
Selbsthilfe 
Organtransplantierter NRW


